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Zwischennutzung des Skateparks in der Lincoln Siedlung 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat der Stadt Darmstadt wird aufgefordert, sich für den Erhalt und die Zwischennutzung des 
gut erhaltenen und sofort nutzbaren Skateparks in der Lincoln Siedlung einzusetzen bzw den 
nachfolgend genannten Verein bei den Verhandlungen mit der BIMA zu unterstützen. Das Gelände 
soll dem 1. Darmstädter Sk8 und Bmx e.V. 1992 als Vereinsgelände zur Verfügung gestellt werden. 
Dieser kümmert sich um die TÜV Abnahme und stellt den Platz für Kinder und Jugendliche aus 
Darmstadt und Umgebung zur Verfügung. 
 
Begründung: 
 
Der Skatepark in der Lincoln Siedlung befindet sich in einem guten Zustand und könnte nach einer 
TÜV Abnahme sofort von Kindern und Jugendlichen zur Ausübung ihres Sportes genutzt werden. Die 
Entsorgung der Materialien des Skateparks im Falle eines Abrisses (es handelt sich um massive 
Betonelemente) würde hohe Kosten verursachen. Der Bmx Platz an der Stadtmauer sowie die 
Skatplaza im Bürgerpark sind hoch frequentiert und reichen nicht aus, um das große Interesse an 
diesen Trendsportarten zu decken. Beide Plätze werden zuverlässig von den Nutzern selbst gepflegt, 
der Bmx Platz wird seit Jahren vom 1. Darmstädter Sk8 und Bmx Verein gewartet und qualitativ 
hochwertig instand gehalten – bei gleich bleibenden Zuschüssen. Bei der nun wahrscheinlich 
gewordenen Zwischennutzung durch Studenten ist nicht davon auszugehen, dass es zu Beschwerden 
wegen Lärmbelästigung kommt. Der Verein wäre bereit, den Platz als Vereinsgelände zu 
übernehmen, sich um die TÜV Abnahme zu kümmern, den Platz instand zu halten und dort, wie auf 
den anderen Plätzen auch, Jugendarbeit zu betreiben.  
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